
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2022 (03:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TSV Gomaringen : TTC Reutlingen 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

Heinle fixiert zwei Punkte für den TSV Gomaringen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Dennis Heinle nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Gomaringen im Match der Herren Bezirksliga einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Reutlingen, welches eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 30:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Allzeit und
Heinle, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:1.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Speidel / Link gegen Raestrup / Kokol verrichten,
bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. In toller Verfassung
präsentierten sich Schankula / Künstle im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Stahl / Stahl. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Werner / Müller waren derweil indes die Gastgeber Allzeit / Heinle. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jürgen Schankula sein
Einzel gegen Henrik Raestrup noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Raestrup mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Ulrich Stähle kam Heiko Speidel
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Jochen Link und Jannik Kokol, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Nils Künstle bekam es nun mit Colin Werner zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Nils Künstle am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwischenzeitlich musste Wolfram
Allzeit zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Daniel Müller aber
dennoch sicher mit 11:7, 11:5, 8:11, 11:8 ein. Dennis Heinle gewann derweil sein Spiel gegen
Markus Stähle eher ungefährdet mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Stähle wurden Jürgen Schankula indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Zwischenzeitlich musste Heiko Speidel zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil
sein Spiel gegen Henrik Raestrup, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber dennoch sicher mit 12:10, 11:6, 10:12, 11:7 ein. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte Jochen Link beim 3:2 gegen Colin Werner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Nils Künstle bei seiner Pleite gegen Jannik
Kokol. Das Einzel zwischen Wolfram Allzeit und Markus Stähle endete wiederum mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Dennis Heinle holte mit einem 11:3, 9:11, 11:7, 11:
9 gegen Daniel Müller einen Punkt für sein Team. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Gomaringen in der Saison nun 7 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.12.2022 gegen den
TSV Dettingen an. Für den TTC Reutlingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Stein am 03.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:13 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Gomaringen

Doppel: Speidel / Link 0:1, Schankula / Künstle 0:1, Allzeit / Heinle 1:0 
Einzel: J. Schankula 0:2, H. Speidel 2:0, J. Link 1:1, N. Künstle 1:1, W. Allzeit 2:0, D. Heinle 2:0 

 TTC Reutlingen
Doppel: Stähle / Stähle 1:0, Raestrup / Kokol 1:0, Werner / Müller 0:1 
Einzel: U. Stähle 1:1, H. Raestrup 1:1, C. Werner 0:2, J. Kokol 2:0, M. Stähle 0:2, D. Müller 0:2


